Valenz der Verben
· Valenz ist die Fähigkeit des Verbs, an sich andere Elemente im Satz zu binden

· so eröffnet das Verb die sogenannten Leerstellen
· die Leerstellen können dann mit Ergänzungen gefüllt werden: 

scheinen (was scheint?) – 1-wertig
warten (wer wartet auf wen?) – 2-wertig

geben (wer gibt was wem?) – 3-wertig 
· Einteilung der Verben nach der Valenz (Wertigkeit) – die sog. Satzmuster:

1-wertig =  scheinen, aussterben
2-wertig = Subjekt – Akkusativobjekt: kaufen, Subjekt – Dativobjekt: gehören…

3-wertig = Subjekt – Akkusativobjekt – Dativobjekt: geben, erklären

· manchmal unterscheidet die Valenz auch die Bedeutung:

bestehen + Akkusativ = zvládnout, absolvovat (test)
bestehen auf + Akkusativ = trvat na čem
bestehen aus + Dativ = sestávat z čeho
Valenz Deutsch-Tschechisch

1. die gleiche Valenz:

warten auf + Akkusativ – čekat na koho/co?

2. unterschiedliche Valenz:

verstehen + Akkusativ – rozumět komu/čemu
sich interessieren für + Akkusativ – zajímat se o co
teilnehmen an + Akkusativ – účastnit se čeho…
Návod ke cvičením: Vazby sloves najdete v každém lepším slovníku (i v internetovém) či učebnici, jde jen o to se je naučit…
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@/Doplﬁte spravnou piedlozku, popf. ¢len, kde je tfeba. @P roc‘viéujte slovesné vazby. Tvorte VétY'POdle vzor
1. Ich danke dir ... Geschenk. Vzor: ich > warten — fi” —Ich wqrte auf dich.
2. Nehmt ihr ... Skikurs teil? 1. er — heiraten - seine Freundin
3. Was sagt Thre Mutter ... Idee? 2. ok c.ienken —ihr . .

4. Holt bitte die Kinder ... Kindergarten ab! 3. ich - sich entschuldigen — mein Fehler
5. Erzihlen Sie mir ... Thren Urlaub! 4. d.er Student - sich interessieren — sein Fach
6. Du darfst ... Geburtstag nicht vergessen. 5. m'emand — glauben — das Madchen
7. Heinz spricht immer ... seinem Sohn. 6. wir — duzen — unser Kollege
8. Hoffentlich lernen wir ... Land bald kennen. 7. du— h(_)l@n ~ der Arzt _
9. Interessieren Sie sich ... Musik? 8. a“? = sich freuen = der Sieg
10. Jiirgen lddt mich ... Party ein. 9. Heidi - 13Chf‘in e ich ;
A s e P ~— 10. der Herr - sich informieren — der Urlaub
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@> Vyberte spravnou piedlozku.
1. Sie bitten uns (von, um, iiber) Rat.

. Meine Kollegin mochte sich endlich (von, aus, mit) dem Stress erholen.
. Er verldsst sich (an, in, auf) dich.
. Wie viel Leute bewerben sich (von, in, um) diese Arbeitsstelle?
. (An, Ohne, Auf) deine Hilfe kann ich verzichten.
. Machen wir uns (an, auf, in) die Arbeit!
. Du gehorst (in, nach, zu) meinen besten Freunden.
. Alle hoffen (in, bei, auf) ein gutes Ende.
. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich (an, auf, um) meinen Chef.
. Ich kann mich heute (fiir, auf, um) nichts konzentrieren.
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UI/—) Dopliite zdjmennd pfislovce. Tvoite pak otdzky.
Vzor: Er entschuldigt sich ... . — Er entschuldigt sich dafiir. — Wofiir?
. ... kann man sich wirklich nur wundern.
. Sie zweifelt immer ... .
. Wir sind Thnen natiirlich sehr dankbar ... .
. Ich habe ein grofSes Interesse ... .
. Gehen wir ... aus, was er gesagt hat.
. ... kann man dich nur beneiden.
. Wir sollen uns ... erkundigen.
. ... kannst du nicht allein entscheiden.
. Habt ihr ... auch teilgenommen?
. Er bereitet sich ... vor. : —
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(b/ Tvoite véty podle vzoru. : .
Vzor: Erwin — sich interessieren — Kunst — Erwin interessiert sich fiir Kunst. Interessiert er sich
wirklich dafiir?

Erwin — sich interessieren — die Frau — Erwin interessiert sich fiir die Frau. Interessiert er sich wirk-

lich fiir sie? Ao
1. Martha — sich gewthnen — die Krankheit K.é} Pieloste.
2. ihr — nachdenken — das Problem. 1. Nebud na ngj zly.
3. Martin - oft horen — sein Kollege 2. Zabyvd se tim problémem uz dlouho.
4. es — sich handeln — ein Mann 3. Prohlédneme si ten hrad pozdéji.
S. Sandra und Peter — sich beschweren — ihr Lohn 4, Midbstrach o5 yabarss
6. alles — abhingen — das Wetter 5. Dobfe si to rozmyslete, pane Hanke.
7. ihr — stolz sein — euere Kinder 6. Nic ho nenapada.
8. Iva — beliebt sein — ithre Kommilitonen 7. Jsou na tebe hrdi.
9. Wolfgang — sich erinnern — die Zeit 8. Jakd je nabidka vecernich 3ati v tomto butiku?
10. Oma - sich kiimmern — der Haushalt 9. Chci ptestat s koufenim. Vi§ o tom?
R e st e ol 10. Pro¢ ji vykas?
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Dopliite tidaj v zdvorce (event. s pfedlozkou) ve spravném tvaru. Vsimnéte sj vyznamovych

rozdili riznych vazeb.
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11.

Er schreibt schon seit drej Jahren ... (ein Roman). Die Tochter schreibt ... (ihr Vater). Wir schrei-
ben ... (dieses Thema).

Lasst uns ... (eine bessere Zukunft) kimpfen. Die beiden Mannschaften kimpfen ... (die
Meisterschaft). Der alte kranke Mann kiampft ... (der Tod). Der Kampf ... (die Apartheid) in
Stidafrika dauert nicht mehr an.

. Sie miissen sich ... (der Feind) richen. Sie will sich ... (das Unrecht) riichen.

- Ein guter Ehemann sorgt ... (seine Familie). Wir sorgen uns ... (deine Zukunft).

- Er leidet ... (eine schwere Krankheit). Ich leide ... (das Gefiihl der Unsicherheit).

. Ich verlasse mich ... (Sie). Er verlisst ... (seine Heimat) nur ungern.

- Du geritst noch ... (groffe Schwierigkeiten). Man kann dort ... (schlechter Einfluss) geraten.

Er gerit sicher ... (die falschen Leute).

- Freut ihr euch auch schon ... (Ostern)? Sie freut sich ... (jede Kleinigkeit).

- Glauben Sie ... (Gott)? Glaubst du ... (ich) die Geschichte?
10.

Die miindliche Abiturpriifung in Deutsch besteht ... (drei Teile). Ich bestehe ... (mein Recht).
Meine Aufgabe besteht ... (das Koordinieren) der Projekte. Man weif§ nicht, ob er ... (die
Priifung) besteht.

Sie streitet sich immer ... (ihr Bruder). Wir streiten uns oft ... (nichts).
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/ Setzen Sie in den folgenden Sitzen die richtige ;l rdposition ,mn des
richtigen Kasus des in Klammern stehenden Substantivs ein:
/1 Der Patient leidet . . . (eine schwere Herzlih mung).
2 Die Studenten haben sich . . . (eine gemeinsame Fahrt)
entschlossen. L
Die Eltern erkundigen sich . .. (die Schule) . .. (das Verhalten
des Sohnes).
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4. Er rechtfertigt sich ... {sein Chef) ... (seine Unerfglhxjenheil)

5  Der Schiler ‘heigl manchmal . .. (die Uberheblichkeit). .

6 Dumusst ... (deine Studienfreunde) . . . (die Problematik)
diskutieren.

7  Die Hochschullehrer bilden die Studenten . . . (Fachleute) aus.




